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Heim auffcf)ïagert, benrt bie bisherigen, übrigens gar nicbjt
oeralteten fKäume, finb it)r zu eng geworben. ©twaS
weftlicßer ebenfalls an ber ©aßnßofftraße wirb in ab»

fel)barer Feit bie Sdlgemeine 2largauifcße ©rfparniSfaffc
auf baS 2lreal ber fRößrenfabrif fRidjner ißt neues ©er»
waltungSgebäube plazieren. — Fn unmittelbarer fRäße
befinbet fiel) befanntlidj bie 2targauifcße ©auf. 2Ilfo eine

förmliche Krebitinfiitutftraße

©ie Söauoorlagc für DaS neue ©aSwerf in ©rugg
(2largau) rourbe genehmigt unb ber ©emeinberat beam

tragt ber nädjften @inwoi)neroerfammlung com 16. Funi
folgenbeS: 1. ©ie ©etneinbe befcßüeßt bie ©rftellung eines
©aSroerfS, ba§ im Fußt 200,000 ra' @aS liefert unb
in feiner Einlage für ben fpätern SluSbau auf bie brei»
fache Seiftung berechnet roerben foil unb erteilt bem @e=

meinberat ben bafür nötigen Krebit. 2. ©ie ©emeinbe
erflärt fid) bamit einoerftanben, baff ber betrieb beS

©aSroerfeS in ©erbinbung mit bem ©leftrijitätSroerf auf
fRecßnung unb ©efaßr ber ©emeinbe non ißr felbft be=

forgt werbe. 3. ©er ©emeinberat wirb ermächtigt, baS

für ©au unb betrieb notmenbige Kapital p befeßaffen,
baS nötige Sanb anzulaufen unb bie Arbeiten ju oet»
geben. 4. ©er ©emeinberat wirb ermächtigt, bei ben

ftaatlicßen ©eßörben bie ßuteilung beS für bie ©aSan»

ftalt erworbenen SanbeS zum ©emeinbebann ©rugg nacß=

Zufucßen.

©er ©au ber großen, neuen ©leicherei in £>om
am ©obenfee foil nun rafcß oorwärtS gehen, ©ie 2luS=

arbeitung ber fßtäne hat 2Ircßiteft ©aubp in fRorfcßacß
übernommen. ©aS ©ebäube foil eine Koftenfumme oon
mehr als einer halben SRittion erforbern.

Dtrbandswese».
Scfjweij. ©eroerbenerein. ©te FaßreSoerfammlung

pro 1911 finbet am 10. September in |jeriSau ftatt.

©er ©emerobetlänöifcfje ©penglermeifteroerbanö
war in ©ßun oerfammelt unb befcßloß bie ©rünbung
eineS neuen einheitlichen ©erbanbeS an Stelle beS bis»

herigen, ber nur ©ßun unb Umgebung umfaßte. 21IS

fßräfibent würbe ,§err @. Saufer in Oberhofen bezeichnet,
©ie bezüglichen Statuten würben burchberaten unb fom»

men näcßftenS unter ben SRitgliebern zur ©erteilung.

am4>itdttts.
f Schrcinerntciftcr ©aniel SRiilter in Oberöorf

(©afeltanb) ftarb legten SamStag im 2tlter oon 72
Faßten. ©er ©enannte, ber auch in weitern Kreifen
gut befannt war, betrieb lange Faßte eine gutgeßenbe
Schreinerei.

f Sägerntcifter Fofcf 8graggcm®nmnta in Schalt»
öorf (Uri). ©orige fßodje oerftarb hier noch tn ootler
SRanneSfraft £>err Fofef Fgraggen»@amma, Säger, ein

ftiller, fleißiger StRann.

©ont Starlftrom getötet. 21m 5. Funi fant in Sieftal
ber 27jährige SRonteur Siegentßaler beim SRontieren in»

folge Unoorficßtigfeit mit ber Starfftromleitung itt ©e=

rüßrung unb würbe auf ber Stelle getötet.

©tefirifcßcS Sicht in ©runegg (2latgau). ©ie ®e=

tneinbeoerfammlung hat ben ©ertrag über ©infttßrung
eleltrifcher ©nergie mit bem SBerf ©eznawSöntfcß ge»

neßmigt.

©lißfcßlag. 2lm greitag 2lbenb fchlug ber ©liß ins
©ranSformatorenßauS ber girma ©uß & ©te. am SBaffer»
werf 2lugft»2SpßIen. ©ie Arbeiter, bie ringsherum waren,
fchlug ber Knall zu ©oben, ebenfo ein im Stall beS Hotel
©ßeinlufi angebunbeneS fßferb; bei ber Schtofferei ber
Firma Qfchotfe bieSfeitS beS Scheines zertrümmerte ber
©lit) allerlei ©3erfzeuge.

— 2lm 3. Funi fchlug in ©remgarten (2targau)
ein heftiger ©Uß in eine ©araefe für ben ©rücfenbau ber
SSRutf'cheilenbahn ein unb bemolierte eine auf Ft- 10,000
bewertete 2lffumulatorenanlage. ©ie ©araefe brannte ab.

©in Söaffer» unb Straßenfahrraö. ©iefer ©age
hatten bie Spaziergänger am ßürichfee ©elegenßeit, ein
fonberbareS ©eßifel über bie äöafferftäcße hufchen zu
feßen. @S hanbette fiel) um oöllig gelungene ©erfueße
mit einem SBaffet» unb Straßenfaßrrab, beffen ©rfinbung
fürzlich zmei SOtüllern, Sltfreb ©aumgartner unb |>ermann
Hirt in Slifpel bei SBatbSßut, gelungen ift. 9ln einem

gewöhnlichen ©elo haben bie ©rßnber brei luftgefültte
blecherne Scßwimmfiffen angebracht, welche beim fahren
auf ber Straße ßod)geIegt werben unb zu beiben Seiten
beS hinter», fowie feßräg über bem ©orberrab fid) ße»

ßnben. fpinter bem Siße ift ein fßropetter angebracht,
©eim gaßren im Sßaffer heben bie niedergelegten Scßroimm»
förper baS f^ahrrab über bie Seeflädje, währenb ber fßro»
peller bie ©orwärtSbewegung beS Fahrzeuges bewirft.
©aS Faßren wicfelt fiel) auf ber Straße wie im SBaffer
in gleicher 2Beife ab. ©ie Fabroerfuclje gelangen ben
beiben ©rftnbern bisher oorzügtieß. ©Bie man hört, wer»
ben fie in einiger £>eit ihre ©rfinbung nochmals im See»

beefen bem ^üicßer ißublifüm oorfüßren.

FabrifbrnnD. 9lm 3. Funi gerieten in ©üffelborf
bie Sagerräume ber F^ma ©buarb ©laSberg, ^>olz
inbuftrie» unb F^uerwehrgerätefabrif, in ©ranb.
®a bie Ffammen an ben Holzlagern reiche SRaßrung
fanben, naßm ber ©ranb rafcß große 9luSbeßnung an.

ßiteaütt*
„9lm hicuslictjeu Herb", ©iefe illufirierte SRonatS»

f'cßrift trägt ißren fRamen mit Oied)t. Sie will ein F^eunb
fein, ber '©inteßr ßätt am ßäuSlicßen eineS jeben
SeferS, ißn unterßaltenb, beleßrenb unb erßeiternb. Slufß
bie oorliegenben ühimmern 7, 8 unb 9 finb bazu ange»
tan, ben SBert biefer oon ber ißeftaIozzi--@efeltfd)aft ßer»

ausgegebenen ©olfSfcßrift zu beftätigen. 2111 baS ©ute,
baS wir „2lm ßäuSlicßen Herb" finben, wirb unS zu bem

befeßeibenen 2lbonnementSpreiS oon 2 Fï- per Faßr ge=

boten. 2Ber wollte ba nießt gern naeß bem ©ebotenen
greifen

Has «er Praxi* — fir lit Praxis.
NB. ®erfsSHfg=p Stanfgp kîî& tïr&êûâjsefu^ie roer&ea

«ter biefc Sttubriï aisSS aafgeamtîwca ; besariige Stn,geigen
in ben gufeeßtotdl bsS SSlatteS. gtagen, weietje

Shtffrc" etfe^etnen futten, œoûe man 20 <St8. t»
Warfen (für ©ufenbung bet Offerten) beHeger.

frsgra.
384. ®er erfteltt in ber ©djroeiz @nteifenung§=2tnlagen

unb too mären fotdje zu befid)tigen? Offerten unter ©ßiffre M

284 an bie @£peb.
385. SBer liefert 3tbmafd)tröge, groeiteitig, mit Stbtauf unb

Sdju^fteb, au§ ftartem Sied) in ©ifengefteü?
386. Söeldje SJtafdjinenfabrit liefert ©iebmafchinen mit

®auerformen zum (Stießen non Süeffing, Stronce unb 3Uuminium't

387 a. 3ßer liefert ätbzugfteine für gebet» unb Seßtmeffer
b. SBer liefert gaçonmeffer für gobetmafdjinen

388. Sffier liefert SRotbbudjen, Stamm» unb 3Iftßotz, frifd)
gefällt Offerten unter ©fjiffre P 288 an bie @peb.
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Heim aufschlagen, denn die bisherigen, übrigens gar nicht
veralteten Räume, sind ihr zu eng geworden. Etwas
westlicher ebenfalls an der Bahnhosstraße wird in ab-
sehbarer Zeit die Allgemeine Aargauische Ersparniskassc
auf das Areal der Röhrenfabrik Richner ihr neues Ver-
waltungsgebäude plazieren. — In unmittelbarer Nähe
befindet sich bekanntlich die Aargauische Bank. Also eine

förmliche Kreditinstitutstraße!

Die Bauvorlage für das neue Gaswerk in Brugg
(Aargau) wurde genehmigt und der Gemeinderat bean-

tragt der nächsten Einwohnerversammlung vom 16. Juni
folgendes: 1. Die Gemeinde beschließt die Erstellung eines
Gaswerks, das im Jahr 200,000 Gas liefert und
in seiner Anlage für den spätern Ausbau auf die drei-
fache Leistung berechnet werden soll und erteilt dem Ge-
meinderat den dafür nötigen Kredit. 2. Die Gemeinde
erklärt sich damit einverstanden, daß der Betrieb des
Gaswerkes in Verbindung mit dem Elektrizitätswerk auf
Rechnung und Gefahr der Gemeinde von ihr selbst be-

sorgt werde. 3. Der Gemeinderat wird ermächtigt, das

für Bau und Betrieb notwendige Kapital zu beschaffen,
das nötige Land anzukaufen und die Arbeiten zu ver-
geben. 4. Der Gemeinderat wird ermächtigt, bei den

staatlichen Behörden die Zuteilung des für die Gasan-
stalt erworbenen Landes zum Gemeindebann Brugg nach-
zusuchen.

Der Bau der großen, neuen Bleicherei in Horn
am Bodensee soll nun rasch vorwärts gehen. Die Aus-
arbeitung der Pläne hat Architekt Gaudy in Rorschach
übernommen. Das Gebäude soll eine Kostensumme von
mehr als einer halben Million erfordern.

vtwanâîMîe«.
Schweiz. Gewerbeverein. Die Jahresversammlung

pro 1911 findet am 10. September in Herisau statt.

Der Berneroberländische Spenglermeisterverband
war in Thun versammelt und beschloß die Gründung
eines neuen einheitlichen Verbandes an Stelle des bis-
herigen, der nur Thun und Umgebung umfaßte. Als
Präsident wurde Herr E. Sauser in Oberhofen bezeichnet.
Die bezüglichen Statuten wurden durchberaten und kom-

men nächstens unter den Mitgliedern zur Verteilung.

vêrîàà».
P Schreinermeister Daniel Müller in Oberdorf

(Baselland) starb letzten Samstag im Alter von 72
Jahren. Der Genannte, der auch in weitern Kreisen
gut bekannt war, betrieb lange Jahre eine gutgehende
Schreinerei.

-Z- Sägermeister Josef Zgraggen-Gamma in Schatt-
dors (Uri). Vorige Woche verstarb hier noch in voller
Manneskraft Herr Josef Zgraggen-Gamma, Säger, ein

stiller, fleißiger Mann.

Vom Starkstrom getötet. Am 5. Juni kam in Liestal
der 27jährige Monteur Siegenthaler beim Montieren in-
folge Unvorsichtigkeit mit der Starkstromleitung in Be-
rührung und wurde auf der Stelle getötet.

Elektrisches Licht in Brunegg (Aargau). Die Ge-
meindeversammlung hat den Vertrag über Einführung
elektrischer Energie mit dem Werk Beznau-Löntsch ge-
nehmigt.

Blitzschlag. Am Freitag Abend schlug der Blitz ins
Transformatorenhaus der Firma Büß â Cie. am Wasser-
werk Augst-Wyhlen. Die Arbeiter, die ringsherum waren,
schlug der Knall zu Boden, ebenso ein im Stall des Hotel
Rheinlust angebundenes Pferd; bei der Schlosserei der
Firma Zschokke diesseits des Rheines zertrümmerte der
Blitz allerlei Werkzeuge.

— Am 3. Juni schlug in Bre m garten (Aargau)
ein heftiger Blitz in eine Baracke für den Brückenbau der
Mutschellenbahn ein und demolierte eine auf Fr. 10,000
bewertete Akkumulatorenanlage. Die Baracke brannte ab.

Ein Wasser- und Straßensahrrad. Dieser Tage
hatten die Spaziergänger am Zürichsee Gelegenheit, ein
sonderbares Vehikel über die Wasserfläche huschen zu
sehen. Es handelte sich um völlig gelungene Versuche
mit einem Waffer- und Straßenfahrrad, dessen Erfindung
kürzlich zwei Müllern, Alfred Baumgartner und Hermann
Hirt in Aispel bei Waldshut, gelungen ist. An einem

gewöhnlichen Velo haben die Erfinder drei luftgefüllte
blecherne Schwimmkissen angebracht, welche beim Fahren
auf der Straße hochgelegt werden und zu beiden Seiten
des Hinter-, sowie schräg über dem Vorderrad sich be-

finden. Hinter dem Sitze ist ein Propeller angebracht.
Beim Fahren im Wasser heben die niedergelegten Schwimm-
körper das Fahrrad über die Seefläche, während der Pro-
peller die Vorwärtsbewegung des Fahrzeuges bewirkt.
Das Fahren wickelt sich auf der Straße wie im Wasser
in gleicher Weise ab. Die Fahrversuche gelangen den
beiden Erfindern bisher vorzüglich. Wie man hört, wer-
den sie in einiger Zeit ihre Erfindung nochmals im See-
decken dem Zürcher Publikum vorführen.

Fabrikbrand. Am 3. Juni gerieten in Düsseldorf
die Lagerräume der Firma Eduard Blasberg, Holz-
industrie- und Feuerwehrgerätefabrik, in Brand.
Da die Flammen an den Holzlagern reiche Nahrung
fanden, nahm der Brand rasch große Ausdehnung an.

Literär.
„Am häuslichen Herd". Diese illustrierte Monats-

schrift trägt ihren Namen mit Recht. Sie will ein Freund
sein, der Einkehr hält am häuslichen Herd eines jeden
Lesers, ihn unterhaltend, belehrend und erheiternd. Auch
die vorliegenden Nummern 7, 8 und 3 sind dazu ange-
tan, den Wert dieser von der Pestalozzi-Gesellschaft her-
ausgegebenen Volksschrift zu bestätigen. All das Gute,
das wir „Am häuslichen Herd" finden, wird uns zu dem

bescheidenen Abonnementspreis von 2 Fr. per Jahr ge-
boten. Wer wollte da nicht gern nach dem Gebotenen

greifen?

H« à p?»»!» — M « pluit.
WZ?. Berêsmfs-p «sd Nrbäsgesuch« werde«

mler diese Rubrik MHt s-lfgx»0MWeN; derartige Anzeigen
gehören in den JNferàRtkil des Blattes. Fragen, welche

Ehiffre" erscheinen sollen, wolle man ?.N Kts. w
Marken (für.Zuseàsg der Offerten) beilege«.

MKMK.
S84t. Wer erstellt in der Schweiz Enteisenungs-Anlagen

und wo wären solche zu besichtigen? Offerten unter Chiffre Dl

284 an die Exped.
S8S. Wer liefert Abwaschtröge, zweiteilig, mit Ablauf und

Schutzsieb, aus starkem Blech in Eisengestell?
L8E. Welche Maschinenfabrik liefert Gießmaschinen mit

Dauerformen zum Gießen von Messing, Bronce und Aluminium?
S87 s. Wer liefert Abzugsteine für Hobel- und Kehlmesser?

d. Wer liefert Fayonmesser für Hobelmaschinen?
S88. Wer liefert Rothbuchen, Stamm- und Astholz, frisch

gefällt? Offerten unter Chiffre 288 an die Exped.
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